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Biosphärengebiet 
„Ja“ – oder „Nein danke“! 

  
  

Liebe Todtmooserinnen und Todtmooser! 
    

Am 23. März wurde dem Gemeinderat und mir von den „Freunden des Schwarzwalds“ 
ein O� ener Brief überreicht, zu dem ich heute eine Stellungnahme abgebe. 

Ich bitte um Beachtung im Innenteil. 

  
  

Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 

Nicht vergessen:
Sonntag, 19.04.2015, 10.45 Uhr Konzert mit der Trachtenkapelle Todtmoos in der Wehratalhalle 
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen

gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -0

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 - 15.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Müllabfuhr 07751-865432
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800-1223255

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/423720000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00 - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Amtliche 

Bekanntmachungen §
 

Glück ist wie die Sonne: Ein wenig 
Schatten muss sein, wenn es dem 
Menschen wohl werden will. 
  
Otto Ludwig, deutscher Schriftsteller 
(1813 – 1865) 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
  
Am 23. März 2015 haben mir die „Freunde 
des Schwarzwalds“ 1.387 Anträge (=Flurstü-
cke) von 52 Todtmooser Grundstücksbesit-
zern überreicht. Die Antragsteller begehren, 
ihre Flurstücke aus dem Biosphärengebiet 
herauszunehmen. In der Vergangenheit 
wurden die Einwender bereits mehrfach 
darüber informiert, dass die Entscheidung 
über die Beteiligung am Biosphärengebiet 
der Gemeinderat als von allen Bürgerinnen 
und Bürgern gewähltes Hauptorgan der 
Gemeinde mit der Bürgermeisterin tri� t. 
Die Herausnahme einzelner Grundstücke 
aus dem Geltungsbereich einer Landes-
verordnung ist rechtlich nicht möglich. Die 
Grundstückseigentümer haben allerdings 
die Möglichkeit, zu beein� ussen, in welcher 
Zone ihre Grundstücke liegen sollen. 
  
Das Biosphärengebiet ist in drei Zonen ein-
geteilt: Die Kern-, P� ege- und Entwicklungs-
zone. In Todtmoos liegen ca. 90% der Ge-
markungs� äche in der Entwicklungszone. In 
der Entwicklungszone sollen „insbesondere 
nachhaltige Wirtschaftsweisen, kulturelle 
und soziale Vorhaben sowie die nachhaltige 
Land- und Forstwirtschaft und der Touris-
mus gefördert und weiter entwickelt wer-
den“ (aus dem Verordnungsentwurf zum 
Biosphärengebiet). 
  
Für die P� egezone sind Privatwald� ächen 
nicht vorgesehen. 
  
Kernzonen� ächen, in denen keinerlei wirt-
schaftliche Nutzung statt� ndet, sind in Tod-
tmoos gar nicht vorgesehen. 
  
  

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
  
kein privater Grundstückseigentümer hat 
durch die Einrichtung eines Biosphärenge-
bietes und die Beteiligung unserer Gemein-
de daran negative Auswirkungen auf sein 
Eigentum zu befürchten. 
  
Gerade in Bezug auf das Biosphärengebiet 
hat es sich der Gemeinderat und auch ich 
nicht leicht gemacht, alle Für und Wider 
abzuwägen, die Belange der Grundstücks-
besitzer zu berücksichtigen, unsere Bedin-
gungen für den Beitritt (sind nochmals im 
Anschluss abgedruckt) aufgrund von ge-
äußerten Sorgen zu formulieren und letzt-
endlich auch für Rechtssicherheit für jeden 

Betro� enen zu sorgen. Der Gemeinderat ist 
dem Wohl der Gemeinde in ihrer Gesamt-
heit verp� ichtet. Aus diesem Grund hat sich 
der Gemeinderat u.a. auch folgende Fragen 
gestellt: 
  
Wo steht Todtmoos jetzt und in 20-30 Jahren? 
Wer sind wir heute und wo wollen wir uns 
hin entwickeln? 
Von was – mit was, leben und wachsen wir? 
  
Die Lebensader von Todtmoos war, ist 
und wird der TOURISMUS sein. Vom Nord-
schwarzwald bis zum Hochschwarzwald 
versucht jede Gemeinde krampfhaft und oft 
auch verzweifelt ein Alleinstellungsmerkmal 
für sich und ihre Region zu � nden. Warum? 
Um überleben zu können - um attraktiv und 
einzigartig für die Gäste zu sein! Die Gäste 
kommen nicht mehr von alleine. Wir müssen 
unseren Namen, den wir noch haben, erhal-
ten und weiterentwickeln. Grundvorausset-
zung dafür ist: Wir müssen an einem Strang 
ziehen. 

Mit dem Biosphärengebiet erhalten wir ein 
weltweit anerkanntes Zerti� kat, welches 
den Tourismus fördern wird. Der Grund da-
für ist die Einzigartigkeit unserer Kulturland-
schaft und das engagierte Eintreten von Ge-
meinden aus dem Südschwarzwald, diesen 
Status für unsere Region zu erreichen. Der 
ganz überwiegende Teil der infrage kom-
menden Orte hat die Bereitschaft zum Bei-
tritt erklärt. 
  
Mit dem Zusammenschluss von etwa 30 Ge-
meinden des Südschwarzwaldes entsteht 
ein neues Sprachrohr für unsere Region. Es 
gibt diesen Gemeinden aber auch mehr Ge-
wicht, wenn es darum geht, sich in der Kon-
kurrenz zu anderen Regionen zu behaup-
ten, auch wenn es um Fördermittel geht, die 
Todtmoos dringend benötigt. Das Biosphä-
rengebiet wird aber auch Ideen und Initiati-
ven von Einzelpersonen, Unternehmen, Ver-
einen und Einrichtungen unterstützen. 
  
In der Geschäftsstelle des Biosphärenge-
bietes wird kompetentes Personal arbeiten, 
dass uns auf unserem Weg organisatorisch 
und � nanziell mit Rat und Tat unterstützen 
wird und private Fördergelder aus der Wirt-
schaft anwirbt. 
  
Die Mehrheit der Gemeinderäte und auch 
ich sehen im Biosphärengebiet eine Chan-
ce, die wir nutzen müssen. Dies kann man 
anders sehen. Allerdings verwahre ich mich 
persönlich und der Gemeinderat gegen 
Vorwürfe, wir seien leichtfertig über vorge-
brachte Einwendungen hinweggegangen 
Das Gegenteil ist der Fall. Der Gemeinderat 
nimmt jeden Antrag – gleich welcher Art – 
ernst. Er erhält und besorgt sich die dazu-
gehörigen Informationen und Grundlagen, 
befasst sich mit jedem Thema sehr intensiv 
und diskutiert ausgiebig im Gremium darü-
ber. 
  
Lassen Sie uns gemeinsam die Chance, die 
sich uns bietet, nutzen. Böswillige Unter-
stellungen, persönliche Anfeindungen und 
durch nichts belegbare Befürchtungen hel-

fen hier kaum weiter. Sie werden auch durch 
ständige Wiederholung nicht zutre� ender. 
  
Ich freue mich, wenn auch diejenigen, die 
dem Biosphärengebiet bislang kritisch ge-
genüberstehen, sich an der Exkursion in ein 
anderes Biosphärengebiet beteiligen. Ich 
erwarte mir davon, dass viele Verunsiche-
rungen dadurch ausgeräumt werden kön-
nen. So möchten z.B. auf der Schwäbischen 
Alb in der zweiten Beitrittsphase 16 weitere 
Gemeinden hinzukommen. Keine der bishe-
rigen Gemeinden sind ausgetreten. 
  
  
Hier nochmals die Bedingungen, die die 
Gemeinde Todtmoos zum Beitritt zum Bio-
sphärengebiet Südschwarzwald stellt: 
  
Der Landkreis Waldshut übernimmt wäh-
rend der gesamten Vertragslaufzeit 50 % 
des kommunalen Anteils. Das Land stellt zu-
sätzliche Mittel für die Anschub� nanzierung 
zur Verfügung. Die Zonierung erfolgt in Ab-
sprache mit der Gemeinde. Für die Landbe-
wirtschaftung (Land- und Forstwirte) gibt es 
in der P� ege- und Entwicklungszone keine 
zusätzlichen Restriktionen und keine zu-
sätzliche Kontrollinstanz (die bisherigen Be-
schränkungen/Au� agen gelten weiter) 

Die Positivliste des Badischen Landwirt-
schaftlichen Hauptverbandes (BHLV) wird 
berücksichtigt. Keine Beeinträchtigung von 
Großveranstaltungen (z.B. Schlittenhunde-
rennen) durch das Biosphärengebiet. 

Die Entwicklung der Skiliftbetriebe wird 
durch das Biosphärengebiet nicht zusätz-
lich eingeschränkt. Durch die Kernzone im 
Wehratal entstehen keine Beschränkung für 
die Benutzung der Landesstraße und des 
Schluchtensteigs. 

Die Gemeinde kann nach 10 Jahren aus dem 
Projekt aussteigen, wenn neue Verordnun-
gen nicht die Zustimmung des Gemeinde-
rats � nden. Todtmoos wird bei der Auswahl 
der Geschäftsstelle berücksichtigt. 

  

 

Einladung zur Exkursion 
ins Biosphärenreservat 
„Entlebuch“   
Der Gemeinderat und die Bürgermeis-
terin laden interessierte Grundstücks-
eigentümer zu einer Exkursion ins Bio-
sphärenreservat „Entlebuch“ bei Luzern 
in der Schweiz ein.   

Das Entlebuch umfasst das 395 km² 
große Haupttal der Kleinen Emme zwi-
schen Bern und Luzern. Die Region hat 
17.000 Einwohner und wird oft „Gröss-
tes Buch der Welt“ oder „Der Wilde Wes-
ten von Luzern“ genannt. 
  
Wir bitten um Anmeldung bis spätes-
tens 24.04.2015 bei Frau Folles auf dem 
Rathaus, Telefon: 84822. 
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Beim ersten Angebot einer Exkursion 
an die „Freunde des Schwarzwaldes“ 
gingen leider bis zum Meldeschluss am 
12.04.2015 keine Anmeldungen ein, 
deshalb wird ein genauer  Termin für 
die Exkursion erst nach Anmeldeschluss 
auf der Grundlage der eingegangenen 
Anmeldungen festgelegt und recht-
zeitig bekanntgegeben. Die Exkursion 
wird wahrscheinlich an einem Freitag 
oder Samstag Anfang Juli statt� nden. 
(Die Gemeinde erhebt einen Kostenbei-
trag für Busfahrt und Verp� egung)
 

 

Verkehrsregelnde 
Maßnahmen anlässlich 
einer Feuerwehrübung 
am 25. April 2015

-  Sperrung Gemeindeverbindungsstra-
ße Schwarzenbach 

-  Sperrung L 148 zwischen Einmündung 
Talstraße und Abzweigung Sägewerk 
Zumkeller 

 
Am Samstag, den 25.04.2015 wird von 10.00 
Uhr bis 17.00 Uhr eine Feuerwehrübung mit 
Menschenrettung aus einem verunglück-
ten Gelenkbus im Bereich L 148 (Wehratal) 
und der Gemeindeverbindungsstraße Todt-
moos-Schwarzenbach in Richtung Schwar-
zenbach durchgeführt. 
Die L 148 in Todtmoos wird während der 
Feuerwehrübung am betre� enden Samstag 
in der Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr zwischen 
der Einmündung Talstraße, Glashütte-Süd/
Sägewerk Zumkeller und der Einmündung 
Talstraße, Glashütte –Nord/Sägewerk Wass-
mer/ nach Abgang Gemeindeverbindungs-
straße Schwarzenbach für den allgemeinen 
Fahrzeugverkehr voll und massiv gesperrt. 
Auch die Gemeindeverbindungsstraße 
nach Schwarzenbach vom Abgang der L 
148 (Wehrer Landstraße) bis zum Ortsein-
gang Schwarzenbach / Alter Kirchweg - Ab-
gang Hangstraße wird für die Dauer der Feu-
erwehrübung am Samstag, den 25.04.2015 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr für den allge-
meinen Fahrzeugverkehr voll und massiv 
gesperrt. 
  
Die Umleitung des Verkehrs auf der L 148 
in Fahrtrichtung Wehr erfolgt über die L 
151 – L 152 – Rickenbach – L 155 – Berga-
lingen - Wehr. Der Verkehr in Fahrtrichtung 
Todtmoos wird über die Talstraße durch den 
Ortsteil Glashütte umgeleitet. Die Umlei-
tung des Verkehrs im Ortsteil Schwarzen-
bach auf der Gemeindeverbindungstraße in 
Richtung L 148 (Wehrer Landstraße) erfolgt 
über die Gemeindestraßen“ Alter Kirchweg“ 
bzw. Hangstraße – Schwarzenbacher Straße 
– Wehratalstraße und umgekehrt. 
  
Während der Feuerwehrübung können 
durch die Südbadenbus GmbH die beiden 
Haltestellen im Zuge der L 148 „Todtmoos 
Berghütte“ und „Todtmoos Abzw. Glashütte“ 
nicht angefahren werden. Am Fahrplan wird 
ein entsprechender Aushang vorgenom-
men. 

Die Linienbusse fahren die Umleitung über 
die Talstraße: Todtmoos – Wehr : 12.32 Uhr, 
Au – Todtmoos: 13.55 Uhr und Au – Todt-
moos: 15.10 Uhr. Alle anderen Busse sollten 
von der Sperrung nicht betro� en sein. 
  
Die Verkehrsteilnehmer werden um Beach-
tung gebeten. Insbesondere wird auch um 
Beachtung des Haltverbots auf der Umlei-
tungsstrecke innerhalb der Ortsdurchfahrt 
Glashütte gebeten, damit zum selben Zeit-
punkt für evtl. verkehrenden Rettungsfahr-
zeuge jederzeit eine ungehinderte Durch-
fahrt von 3 m gewährleistet werden kann. 
 

Fundbüro aktuell   
In der vergangenen Woche wurden folgen-
de Gegenstände auf dem Fundbüro abge-
geben: 
  
1 Paar Handgelenkwärmer 
1 Handtasche (Wehratalhalle) 
1 Schlüssel (Schmidts Markt) 
1 Brille (Schmidts Markt) 
  
Die Gegenstände können von den rechtmä-
ßigen Eigentümern während der üblichen 
Ö� nungszeiten auf dem Rathaus bei Frau 
Folles abgeholt werden. 
  
 

Abfuhr Gelbe Säcke 
Freitag, 24.04.2015 

 

Gerichts- und Sprechtag 
des Arbeitsgerichts Lörrach 
in Waldshut 
  
Gerichtstag: 
Dienstag, den 28.04.2015, im Amtsgerichts-
gebäude, Bismarckstr. 23, Waldshut, 1. OG, 
Sitzungssaal Nr. 26 
  
Sprechtag: Mittwoch, den 22.04.2015, 
im Landgerichtsgebäude, Bismarckstr. 19a, 
79761 Waldshut-Tiengen, 1.OG, Zi.110 

 
Aktenzeichen: 2  K 25/12 
Waldshut-Tiengen, 31.03.2015  
         

Amtsgericht
Waldshut-Tiengen
VOLLSTRECKUNGSGERICHT  
     
Terminsbestimmung: 

Im Wege der Zwangsvollstreckung 
soll am 

Datum: Freitag,12.06.2015 
Uhrzeit: 10:30 Uhr  
Raum: 26
Ort: Sitzungssaal
 Amtsgericht Waldshut-Tiengen
 Bismarckstraße 23 
 79761 Waldshut-Tiengen  

  
ö� entlich versteigert werden: 

Grundbucheintragung: 

- Eingetragen im Grundbuch 
 von Todtmoos Nr. 345: 
   1/3 Miteigentumsanteil  an 

Flurstück: 351/1 
Wirtschaftsart u. Lage: Grünland
Anschrift: Auf  der eneren Au
m²: 1.665  
  
-  Verkehrswert: 26.513,00 €
  
Au� orderung: 

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des 
Versteigerungsvermerks (29.11.2012) aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Au� orderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Fest-
stellung des geringsten Gebotes nicht 
berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses dem Anspruch 
des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt werden. 

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung 
des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG 
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, 
wird aufgefordert, vor der Erteilung des 
Zuschlags die Aufhebung oder einstwei-
lige Einstellung des Verfahrens herbei-
zuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des ver-
steigerten Gegenstandes tritt. 
  
Hinweis: 

Es ist zweckmäßig, bereits drei Wo-
chen vor dem Termin eine genaue Be-
rechnung der Ansprüche an Kapital, 
Zinsen und Kosten der Kündigung und 
der die Befriedigung aus dem Grund-
stück bezweckenden Rechtsverfol-
gung mit Angabe des beanspruchten 
Ranges schriftlich einzureichen oder 
zu Protokoll der Geschäftsstelle zu er-
klären. 
  
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn 
bereits eine Anmeldung vorliegt und 
keine Änderungen eingetreten sind. Die 
Ansprüche des Gläubigers gelten auch 
als angemeldet, soweit sie sich aus dem 
Zwangsversteigerungsantrag ergeben. 
  
Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Verstei-
gerungstermin für ein Gebot Sicherheits-
leistung verlangt werden, die Sicherheit 
ist in der Regel in Höhe von 10% des 
Verkehrswertes zu leisten. Bzgl. der zu-
lässigen Arten der Sicherheitsleistung 
wird auf § 69 ZVG verwiesen. Eine Sicher-
heitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen (§ 69 Abs. 1 ZVG). 
  
Bietvollmachten und sonstige Vertre-
tungsnachweise bedürfen ö� entlich be-
glaubigter Form bzw. sind durch ö� entli-
che Urkunden zu führen. 
  



   Freitag, den 17. April 2015  Seite 5

  
Amtsgericht Waldshut-Tiengen 
- Vollstreckungsgericht - 
Aktuelle Versteigerungstermine unter 
www.amtsgericht-waldshut-tiengen.de 
unter „Aktuelles“. 
  
Das Verkehrswertgutachten wird in 
Kürze verö� entlicht unter www.verstei-
gerungspool.de. Dort � nden Sie auch 
Hinweise zum Verfahren und zur Bietsi-
cherheit. 
  
Das Verkehrswertgutachten kann nach 
telefonischer Voranmeldung (07751 
881-0) auf der Geschäftsstelle des Amts-
gerichts Waldshut-Tiengen eingesehen 
werden. 
  
 

Landratsamt Waldshut 
  
Neuer Service des Eigenbetriebes 
Abfallwirtschaft 

Seit Mitte März 2015 bietet der Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft des Landkreises Waldshut 
seinen Kunden Online-Formulare an. Die 
Online-Formulare stehen abrufbereit auf 
der Homepage des Eigenbetriebes Abfall-
wirtschaft www.abfall-landkreis-waldshut.
de unter dem Link „Online- Formulare“. 
Mit Hilfe dieser Online-Formulare ist es nun 
allen Kunden mit Internetanschluss mög-
lich, Anträge und Mitteilungen elektronisch 
auszufüllen und an den Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft weiterzuleiten. 
  
Aktuell stehen folgende Formulare zur Ver-
fügung: Bestellung von Müllgefäßen oder 
Blauen Tonnen, Antrag auf Behälterwech-
sel, Sepa-Lastschriftmandat, An-, Ab- oder 
Ummeldung einer Müllgemeinschaft sowie 
Benachrichtigung über Um- oder Wegzug. 
  
Mit diesen Formularen baut der Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft sein Serviceangebot 
weiter aus und leistet damit einen Beitrag zu 
einer schlanken und e�  zienten Verwaltung. 
  
 

Bund Badischer Landjugend 
Auch 2015 wird der Landwirtschaftspreis 
für unternehmerische Innovationen 
(L•U•I) vergeben! 

Noch bis 30. Juni bewerben! 

  
Bereits zum 19. Mal wird im Jahr 2015 der 
L•U•I vergeben. Bewerben können sich alle 
landwirtschaftlichen Betriebe und Unter-
nehmen oder solche, die in beispielhafter 
Weise im vor- und nachgelagerten Bereich 
mit der Landwirtschaft zusammenarbeiten. 
Das können Betriebe der Gastronomie, des 
Handwerks oder des Handels sein oder aber 
Einzelpersonen, Gruppen oder Gemeinden 
mit herausragenden Ideen. Es werden die 
Kategorien Landwirtschaft, Unternehmens-
kooperation und Initiativen für Gemeinden 
unterschieden. 

Albert-Schweitzer-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-2696

Mittwoch, 8.30 Uhr bis Donnerstag, 8.30 Uhr: 
Fridolins-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-57657

Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 8.30 Uhr: 
Thoma-Apotheke Bernau, 07675-627 Park-
Apotheke Bad Säckingen, 07761-8966

Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag, 8.30 Uhr: 
Bahnhof-Apotheke Schopfheim, 
07622-8134 
Schwarzwald-Apotheke 
Bad Säckingen, 07761-7321  
 
Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden. 
 
 

Gesundheit &  
Wohlbeinden

Deutsches Rotes Kreuz – 
Blutspendedienst 
 
Eine Blutspende ist Hilfe, die ankommt 
 
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit 
einem Fahrradreparaturset  

Ob Sonnenschein oder Feiertagswoche, die 
lebenswichtige Blutversorgung der Verletz-
ten und Kranken in den Krankenhäusern 
muss davon unabhängig gestemmt wer-
den. Viele Patienten in den Krankenhäusern 
sind auf Bluttransfusionen angewiesen, um 
wieder gesund zu werden. Einer der Blutbe-
standteile, die Blutplättchen sind jedoch nur 
vier Tage haltbar. Insbesondere Krebspati-
enten benötigen diese Präparate während 
einer Chemotherapie. Und dies geht nur, 
wenn vorher genügend Menschen ihr Blut 
gespendet haben. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet daher um eine Blutspende 

  
am Dienstag, dem 28.04.2015 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
in 79733 GÖRWIHL 
Hotzenwaldhalle, Kirchgrund 44 

Als Dankeschön für jede lebensrettende Blut-
spende bei einem Termin des DRK-Blutspen-
dedienst Baden-Württemberg Hessen erhält 
jeder Spender ein praktisches Fahrradrepa-
raturset (Aktionszeitraum 27. April bis 3. Mai 
2015). 
  
Jede Spende zählt. Blut spenden kann je-
der Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 
71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 

Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro do-
tiert und wird von der ZG Rai� eisen eG 
und dem Baden-Württembergischen Ge-
nossenschaftsverband gestiftet. Sie tra-
gen den L•U•I gemeinsam mit den drei be-
rufständischen Landjugendverbänden in 
Baden-Württemberg, den Landfrauen- und 
Bauernverbänden sowie der Universität Ho-
henheim. 
  
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2015 
  
Bewerbungsunterlagen gibt es als Down-
load unter www.lui-bw.de oder bei den 
beteiligten Organisationen. Dort � nden Sie 
auch Beispiele von L•U•I - Siegern der letz-
ten Jahre. Ansprechpartner für Südbaden 
ist Alexander Seibold vom Bund Badischer 
Landjugend: 07 61 – 271 33 552 oder alex-
ander.seibold@blhv.de 
 
 

Ärztlicher 
Notfalldienst

 
Ärztlicher Notdienst: 
Notruf 112 - Ihre Verbindung zu DRK-Ret-
tungsdienst und Feuerwehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in 
ganz Deutschland und vielen weiteren eu-
ropäischen Ländern Ihre direkte Verbindung 
zur Integrierten Leitstelle. 

Bei Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei 
plötzlichen schweren gesundheitlichen Pro-
blemen erreichen Sie mit der Telefonnum-
mer 112 am Tag und in der Nacht die Integ-
rierte Leitstelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen 
schickt. Bitte machen Sie folgende Angaben: 

• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand? 
• Was  ist geschehen? 
• Wie viele  
 Verletzte/Betro� ene sind zu versorgen? 
• Welche  Verletzungen oder 
 Krankheitszeichen haben die Betro� enen? 

Wichtig  zum Schluss: 

• Warten  Sie immer auf Rückfragen 
 der integrierten Leitstelle! 

Missbrauch des Notrufes, 
etwa für Scherze, wird bestraft. 

Ärztlicher Wochenenddienst: 07751-19222 

Apothekennotdienst 
ab Samstag, 18.04.2015 : 

Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag, 8.30 Uhr:
Albert-Schweitzer-Apotheke 
Bad Säckingen, 07761-2696

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag, 
8.30 Uhr: Apotheke am Markt Schopfheim, 
07622-67570
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen,
07761-7321

Montag, 8.30 Uhr  bis Dienstag,
8.30 Uhr: Bergsee-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-7486 

Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 8.30 Uhr: 
Hirsch-Apotheke Schopfheim, 
07622-7655 
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Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen. 

Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich. 

 

Lebenshilfe

Selbsthilfe für Menschen mit 
einer Bipolaren Erkrankung 
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer 
Bipolaren Erkrankung“ tri� t sich immer am 
letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, 
Poststr. 1 in 79761 Waldshut. Telefon: 07751 
– 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband 
Hochrhein) 
  

Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern tri� t sich jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in 
den Räumen des Caritasverbandes Hoch-
rhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut-Tiengen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Rein-
ker, Tel. 07751/2606, E-Mail: d-reinker@t-
online.de oder Caritasverband Hochrhein, 
Barbara Scholz, Tel. 07751/8011-33, E-Mail: 
b.scholz@caritas-hochrhein.de 
 
 

Kirchliche  
Nachrichten

 

Kath. Kirche 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 

Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 

Samstag, 18.04. 
18.00 – 19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 19.04.  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.00 Uhr  Eucharistiefeier – 
 Dankmesse der 
 Erstkommunionkinder 

Mittwoch, 22.04. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 

9.00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 23.04.  
18.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 24.04. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
15.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 

Konstituierende Sitzung des 
Pfarrgemeinderates 

Am 14.04.2015 fand im Kath. Pfarrzentrum 
in Todtmoos die konstituierende Sitzung 
des am 15.03.2015 gewählten Pfarrgemein-
derates der SE Todtmoos-Bernau statt. Nach 
der Verabschiedung der ausscheidenden 
Pfarrgemeinderäte wurde das Gremium fol-
gendermaßen besetzt: 

Gewählt wurden: 

Pfarrgemeinderat:
• Vorsitzender: Michael Simon, Todtmoos  
• Stellv. Vorsitzender: Hannes Köpfer, Bernau 
• Vertreter im Dekanatsrat: Michael Simon 

kraft Amtes, Ursula Wäschle-Weiger, Ber-
nau und Heidi Trötschler, Todtmoos

 
Stiftungsrat:
• Pater Davidkraft Amtes als Vorsitzender
• Michael Simon, Todtmoos  
• Elisabeth Müller, Todtmoos  
• Edwin Baur, Bernau  
• Christine Schmidt, Bernau
 
In die einzelnen Ausschüsse 
wurden gewählt: 
  
Kindergartenkuratorium: 
• Michael Simon kraft Amtes  
• Christine Schmidt, Bernau  
• Elisabeth Berchtold, Todtmoos
 
Sozialstation und Caritas:
• Pater David kraft Amtes  
• Elli Köpfer, Bernau  
• Heidi Trötschler, Todtmoos
 
  
Büchereibeirat:
• Michael Simon, Todtmoos
 
Pater David dankte dem Gremium und 
wünschte eine gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit für die kommenden fünf 
Jahre. 
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE 
TODTMOOS 
St.- Blasier-Str. 5, 
79682 Todtmoos, 
Tel.: 07674-371, Fax.: -1027 
Sekretariat: 
Donnerstags von 9.00 – 12.30 Uhr , 
Tel. 371, Fax. 1027,  
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 

Sprechzeit: -Gemeindediakon Bendig 
nach Vereinbarung Tel.: 371 

Gottesdienste: 

Sonntag, 19.04.15
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Prädikant Dr. Peter Philipp) 

Sonntag, 26.04.15
10.00 Uhr Kon� rmation (Gemeindedia-
kon  Jürgen Bendig) Unsere Kon� rmanden: 
Carla Behringer, Moritz Kreuzwieser, Jim von 
Stritzky
  
 
Veranstaltungen: 

Dienstag, 21.04.15
19.00 Uhr „Der Weg  zur Mitte“ Was wir 
vom Labyrinth über uns und unser Leben 
lernen könnenGemeindediakon Jürgen 
Bendig, Klinik Wehrawald
 
Seniorenfahrt am Mittwoch, 
den 13. Mai 2015 

Der diesjährige Seniorenaus� ug führt uns 
nach Konstanz an den Bodensee. Als der 
größte Kongress des Mittelalters zwischen 
1414 und 1418 in Konstanz tagte, galt die 
Stadt als Mittelpunkt des Abendlandes. Bis 
heute erinnern zahlreiche Monumente an 
diesen Höhepunkt des geistlichen und kul-
turellen Lebens am Bodensee. 

Die Stadtführung am Vormittag zeigt be-
kannte und weniger bekannte Zeugen die-
ser Epoche wie etwa die Grabplatte des grie-
chischen Philosophen Chrysoloras, Hussens 
Weg zum Scheiterhaufen oder einfach Orte, 
an denen es im wahrsten Sinne des Wortes 
stets „bunt“ zuging. Stationen werden u. a. 
das Konzil sein, der Ort der einzigen Papst-
wahl nördlich der Alpen und das Münster 
als ehemalige Bischofkirche des größten 
deutschsprachigen Bistums. 

Nach dem Mittagessen geht es auf eine klei-
ne Kreuzfahrt nach Überlingen mit Ka� ee-
trinken. Von dort bringt uns der Bus wieder 
zurück. Alle Seniorinnen und Senioren und 
Interessierte sind zu dieser Fahrt eingela-
den, die von Gemeindediakon Jürgen Ben-
dig geleitet wird. 

Anmeldungen bitte bis 8. Mai 
an Ev. Pfarramt, Tel.: 07674-371 

Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg 
Sternwallfahrt nach Flüeli 

Vom 12. – 13. Juni 2015 sind Frauen un-
terwegs nach Flüeli. Seit 500 Jahren ist 
der Wirkungsort des Heiligen Nikolaus 
Anziehungspunkt für Menschen, die um 
Frieden beten.

„Lebenslinien – Glaubensspuren“ – unter 
diesem Motto macht sich die Katholische 
Landfrauenbewegung (KLFB) auf den Weg 
ins Berner Oberland, zum Geburts- und Wir-
kungsort des Nikolaus von Flüe, National-
heiliger der Schweiz und Patron der KLFB. 
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Am Freitagnachmittag tre� en sich ca. 150 
Frauen, die aus allen Teilen der Erzdiözese 
Freiburg mit dem Bus anreisen (Zusteige-
Möglichkeiten entlang der Strecken). Spiri-
tuelle und kreative Angebote, Gottesdienste 
und eine Lichterprozession aus dem Ranft 
laden ein zu Meditation und Begegnung. 
Die Wallfahrt endet mit einem Segnungs-
gottesdienst am Samstagnachmittag. Sie 
sind herzlich eingeladen, sich mit uns auf 
den Weg zu machen. 
 
Information und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung Freiburg, 
Tel. 0761-5144-243, 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
 
 

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

DIE BÜCHEREI 
Ökumenische ö� entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 
  
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.
de/todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.
html 
Aktueller Medienbestand: www.bibkat.
de/buechereitodtmoos 
Geö� net: Montag 17:00 – 18:30 
 Freitag 16:00 – 17:30 

 
 

Schulnachrichten

Gewerbe Akademie 
Schopfheim 
 
CAD-Grundlagen für das Zeichnen 
und Konstruieren 
  
Konstrukteure sind nach wie vor sehr ge-
sucht. Zeichnen und Konstruieren mit CAD 
auf der Basis von AutoCAD I können inter-
essierte Teilnehmer bei einem Lehrgang ab 
dem 20. April an der Gewerbe Akademie 
Schopfheim lernen. Sie sollten entsprechen-
de Vorkenntnisse haben, um sich einfache 
Grundlagen der Konstruktions- und Zei-
chentechnik mit dem AutoCAD-Programm 
aneignen zu können. So werden Befehls-
eingaben, Dateimanagement, Zeichnungs-
hilfen, Grundelemente und Zeichen- sowie 
Editierbefehle erläutert. Der Unterricht � n-
det jeweils Montag und Mittwoch ab 18.30 
Uhr statt. 

Der Lehrgang ist zerti� ziert und kann unter 
bestimmten Voraussetzungen mit dem Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit oder 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden, denn jetzt gibt es wieder 
die Fachkursförderung mit 50 beziehungs-

weise 30 Prozent Ermäßigung. Weitere 
Auskünfte zum Lehrgang und Zuschüssen 
erteilt die Gewerbe Akademie Schopfheim 
unter Telefon 07622 686815 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de. 
 

Kaufmännische 
Berufsbildungsstätte des DHV 
 
Chance für Frauen mit Kind/ern 

Einladung zur Info-Veranstaltung 

Die Kaufmännische Berufsbildungsstätte 
des DHV wird am 1. September in Bad Sä-
ckingen die 19. Umschulungsmaßnahme 
zum anerkannten Berufsabschluss als Kauf-
frau für Büromanagement (früher Bürokauf-
mann/frau) beginnen. 
  
Zur Durchführung dieser Umschulung un-
terhält die gemeinnützige Bildungseinrich-
tung der Berufsgewerkschaft DHV seit 1995 
in Bad Säckingen ein Lernbüro. Allerdings 
ist diese Ausbildung/Umschulung nicht für 
jedermann zugänglich. 

So richtet sich die Maßnahme nur an Frauen 
mit Kind/ern, die unter normalen Umstän-
den in der freien Wirtschaft keine Chance 
zur Berufsausbildung bekommen. Eine wei-
tere Besonderheit ist, dass die Ausbildung/
Umschulung nur am Vormittag statt� ndet. 
Somit ist die eigene Ausbildung mit Kinder-
erziehung und familiären Aufgaben verein-
bar. 

Die bislang durchgeführten und abge-
schlossenen Maßnahmen haben den meis-
ten Frauen den Einstieg, bzw. Wiederein-
stieg in die Arbeitswelt ermöglicht. 
  
Je nach persönlicher Voraussetzung ist eine 
Förderung durch die Agentur für Arbeit, das 
JobCenter, einer Berufsgenossenschaft oder 
der Rentenversicherung gegeben. 
  
Die Ausbildung/Umschulung dauert rund 
2,5 Jahre inklusive einem Praktikum. Am 
Ende nimmt die IHK die staatlich anerkannte 
Ausbildungsprüfung ab. Während der Aus-
bildung besuchen die Frauen die staatliche 
Berufsschule (Rudolf-Eberle-Schule in Bad 
Säckingen). Dort ist jeweils für die Frauen 
des DHV-Lernbüros eine eigene Fachklasse 
eingerichtet. Damit ist die duale Berufsaus-
bildung gewährleistet. 
 
Maximal 25 Ausbildungsplätze stehen im 
DHV-Lernbüro zur Verfügung. Für Interes-
sierte Personen führt die DHV-Bildungsstät-
te gemeinsam mit der Agentur für Arbeit 
und dem JobCenter eine Informationsver-
anstaltung am Mittwochvormittag, 22. April 
um 9 Uhr im DHV-Lernbüro in der Mumpfer-
fährstr. 68 durch. 

Interessenten sollten sich vormerken lassen 
und können vorab bei der DHV-Geschäfts-
stelle Kursunterlagen telefonisch unter 
07621 9391-11 anfordern. Informationen 
sind auch im Internet unter www.kabi-dhv.
de abrufbar. 
 

Die Touristinformation i
 

Ö� nungszeiten 
Heimatmuseum und Bergwerk 
siehe Seite 2 

Ö� entliche Hallenbäder 
  
in Todtmoos
Ö� entliches Hotel-Hallenbad mit Well-
nessbereich im Hotel-Fün� ahreszeiten. 
Tel. 07474-9240 täglich 09.00 – 21.00 Uhr 
  
in Herrischried 
Das Hallenbad hat wegen Wartungsarbeiten 
bis zum 7. Juli 2015 geschlossen! 

in Görwihl 
Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 
30 Grad) 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und 
Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr
  
in Wehr Tel 07762-808503  
Montag geschlossen
Dienstag 07.00 – 11.00 Uhr und
 14.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch 07.00 – 11.00 Uhr und 
 14.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 07.00 – 08.30 Uhr 
Freitag 07.00 – 11.00 Uhr und   
 14.00 – 21.00 Uhr
Samstag 09.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 18.00 Uhr 

in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, 
Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten 
täglich 10.00 – 21.00 Uhr 
Freitag 10.00 – 22.00 Uhr 
  

Veranstaltungsübersicht  
vom 17.04.15 bis 24.04.15 
  
Freitag, 17. April 2015
13.00 Uhr  Speckseminar mit 
 dem singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
  mit Vesperbrett und Brot
 8,50 € und ein 
 Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte 
 bis 12.00 Uhr, 
 Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach
 Absprache 

19.00 Uhr Tanzlokal 
 Schwarzwaldspitze 
 80er/90er-Party mit 
 DJ Volker 
 Alpen-Tippi – Oldie-Rock-
 Party mit DJ Helmi 
 mit Todtmooser Gästekarte
 Eintritt frei 
  



Seite 8 Freitag, den 17. April 2015   

Samstag, 18. April 2015
19.00 Uhr  Tanzlokal 
 Schwarzwaldspitze
 Tanzklassiker 
 Alpen-Tippi – 
 Rock-Pop-Night 
 mit DJ Cris
 mit Todtmooser 
 Gästekarte Eintritt frei 

Sonntag, 19. April 2015
10.45 Uhr Konzert mit der 
 Trachtenkapelle Todtmoos 
  im Kurhaus Wehratal, 
 Eintritt frei 
18.00 – 20.00 Uhr Sport und Spaß mit 
 Patrick und Niko  
 Geeignet für Kinder 
 ab 12 Jahren
  Tre� punkt: Turnhalle 
 Kurhaus Wehratal 
ab 19.00 Uhr Sternegucken

Genießen Sie Himmelsbeobachtungen mit 
dem Pro� teleskop unter fachkundiger Füh-
rung und lassen Sie sich vom Er� ndergeist 
der „Alte Sternwarte“-Erbauer faszinieren!
Kulinarisches Sternegucken auf Voranmel-
dung: Gerne servieren wir Ihnen Sternwar-
te-Grillspezialitäten, Raclette, div. Snacks 
und vegetarische Menüs.

Informationen: 
www.gasthaus-sternwarte.de Reservierung: 
info@gasthaus-sternwarte.de 
oder 07674 924 944
Tre� punkt: Gasthaus Sternwarte, 
Gatterweg 18, 
79682 Todtmoos-Schwarzenbach 
  
Dienstag, 21. April 2015
13.00 Uhr Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett 
 und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps 
 gratis 
 Anmeldung bitte 
 bis 12.00 Uhr, 
 Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach
 Absprache
  
Mittwoch, 22. April 2015
15.30 Uhr  Glasbläservorführung mit 

Reinhard Börner  
 im Heimatmuseum 
 (bis 16.15 Uhr) 
 Eintritt: mit Gästekarte 2,00 €
 ohne Gästekarte 3,00 €  
 mit Todtmooser 
 Gästekarte frei 
19.00 Uhr Fußball für jedermann 
 ab 18 Jahren 
 Tre� punkt: Turnhalle 
 Kurhaus Wehratal 
  
Freitag, 24. April 2015
13.00 Uhr Speckseminar mit dem
 singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in 

 Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett 
 und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps 
 gratis 
 Anmeldung 
 bitte bis 12.00 Uhr, 
 Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach
 Absprache 

19.00 Uhr Tanzlokal 
 Schwarzwaldspitze
 Schlagerparty mit DJ Volker 
 Alpen-Tippi – 
 Musik-Lounge 
 mit Todtmooser Gästekarte
 Eintritt frei 
  

Aus der Nachbarschaft 
16.04. –19.04.15 St.Blasien
Bläsmer Filmtage „Kino im Kursaal“ I
nfos unter: www.kinokultur.info
  
18.04./19.04.15 Geschwend
Frühlingsfest „Blasmusik pur“ 
Sa. 20.15 Uhr  Doppelkonzert Musikverein 

Geschwend und Musikver-
ein Sigmarswangen, 

So. ab 11.00 Uhr  Stadtmusik Schopfheim, 
anschließend spielen die 
Stadtkapelle Schönau und 
Todtnau in der Elsberghalle 

19.04.15 Wehr
12.00 Uhr  Verkaufso� ener Sonntag, 

Service-Gemeinschaft Wehr 
in der Hauptstrasse

19.00 Uhr  5. Schlosskonzert „Wolfram 
Lorenzen feat. Gregor Häns-
sler in der Stadthalle

  
22.04.15 Wehr 
16.30 Uhr Kasper´s Märchenstube, 
 Kasperletheater
 Stadthalle, kleiner Saal
 
 

„Augenblick Natur!“ 

Einladung zum Fotowettbewerb der 
Naturparke 2015 
Zeigen Sie uns Ihren Naturpark 
Südschwarzwald! 

Auch 2015 lädt der Verband Deutscher 
Naturparke e. V. (VDN) Amateur- und Pro� -
Fotografen zur Teilnahme an der nächsten 
Runde des Fotowettbewerbs „Augenblick 
Natur!“ ein. Gesucht werden wieder aus-
drucksstarke Motive aus allen Naturparken 
Deutschlands. Der Wettbewerb 2015 ist 
Anfang April gestartet und läuft bis zum 31. 
Oktober 2015. Zeigen Sie uns Ihren ganz 
besonderen Blick auf den Naturpark Süd-
schwarzwald! Die schönsten Motive werden 
von den Besuchern des Portals bewertet 
und die Monatssieger mit attraktiven Ge-
winnen prämiert. 
  
Zielsetzung des Fotowettbewerbs „Augen-

blick Natur!“ 2015 ist es wieder, die einzigar-
tige Vielfalt und Schönheit unserer heimat-
lichen Naturlandschaften aufzuzeigen und 
die Naturparke mit ihren verschiedenen Fa-
cetten einer breiten Ö� entlichkeit bekannt 
zu machen. 
  
Der Wettbewerb läuft von Anfang April bis 
zum 31. Oktober 2015. Alle eingesende-
ten Bilder werden auf einem eigens dafür 
eingerichteten Internetportal unter www.
naturparkfotos.de verö� entlicht. Die 100 
besten Bilder werden monatlich von den Be-
suchern des Portals gewählt (vote per click). 
Aus diesen Top 100 wählt eine dreiköp� ge 
Jury jeden Monat die 10 besten aus. Die 
Monatssieger haben die Chance auf ein Jah-
resabonnement der Zeitschrift „NaturFoto“, 
ein BasicBall Mini-Stativ der Firma Novo� ex, 
einen Bildband „Naturparke in Deutschland 
– Paradiese vor der Haustür“ des DuMont 
Reiseverlages oder Gutscheine für Fotobü-
cher vom Lidl-Fotoservice. 
  
Der Jahressieger erhält ein Foto-Wochen-
ende im Naturpark Südschwarzwald inkl. 
Fotogra� e-Workshop mit dem Chefredak-
teur der Zeitschrift „NaturFoto“, Hans-Peter 
Schaub, bei dem sich sicherlich spannende 
Erlebnisse und tolle Fotomotive ergeben. 
Unterstützt wird der Fotowettbewerb von 
den Unternehmen Kau� and und Lidl. 
 
 

Vereinsnachrichten
 

Naturparkmarkt am 12. Juli 
2015 in Todtmoos 
Vereine für Bewirtung im Zelt gesucht 

Für den Naturparkmarkt 2015 ist die Auf-
stellung und Bewirtung eines Zeltes ge-
plant. Das Zelt sollte bereits am Samstag 
betrieben werden, da für den Samstag-
abend eine Musikveranstaltung vorgese-
hen ist. 
  
Wie bereits in früheren Jahren suchen 
wir für die Bewirtung im Zelt mit Ka� ee 
und Kuchen sowie mit einem Imbiss und 
Kaltgetränken mehrere Vereine, die sich 
diese Aufgaben teilen. 
  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 
30. April 2015  bei Rechnungsleiter 
Uwe Bonow, Telefon: 07674-84836 oder 
per Email: rechnungsamt-bonow@todt-
moos.net. 

 

Akkordeonorchester 
Todtmoos 
  
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
  
Am Samstag, den 18. April 2015 � ndet um 
15.00 Uhr im Proberaum des katholischen 
Pfarrzentrums die diesjährige Hauptver-
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sammlung des Akkordeonvereins Todtmoos 
e.V. statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich ein. 
  
Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch die Vorsitzende 
2. Totenehrung 
3. Tätigkeitsbericht 
4. Kassenbericht 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen der Vorstandschaft 
 (Kassierer, Beisitzer) 
7. Informationen zur Ausbildungssituation 
8. Termine, Veranstaltungen und 
 Aktivitäten 2015 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Wir würden uns freuen recht viele 
Vereinsmitglieder begrüßen zu dürfen. 
 

Sportverein Todtmoos 
Niederlage gegen den Tabellenführer 

Am vergangenen Samstag hatte der SVT 
den bisher noch ungeschlagenen Tabel-
lenführer aus Nöggenschwiel zu Gast. Die 
Vorzeichen standen beim SVT nicht so gut, 
da einige Spieler verletzungsbedingt oder 
urlaubsbedingt fehlten. Trotzdem wollte 
man mit dem Gegner mithalten und mög-
lichst viele Punkte in Todtmoos behalten. 
Man begann auch gut und hatte die erste 
Großchance des Spiels, welche der Gästetor-
hüter jedoch entschärfte. Nach ca. 30 Minu-
ten ging der Gast durch einen Freistoß mit 
0:1 in Führung. Nach der Halbzeit erhöhte 
der Gast schnell auf 0:2. Jedoch scha� te der 
SVT postwendend durch einen verwandel-
ten Foulelfmeter von Fabian Malzacher den 
1:2-Anschlusstre� er. Die Ho� nung auf eine 
Sensation keimte jedoch nur kurz auf. Nach 
65. Spielminuten sorgte der SV Nöggen-
schwiel mit einem Doppelschlag zum 1:4 für 
die Entscheidung. Am Ende � el das Ergebnis 
vielleicht ein bis zwei Tore zu hoch aus. 
  
  
Nächstes Spiel:  
Samstag, 18.04.15, 16:00 Uhr, 
SV Obersäckingen – SV Todtmoos 

 

Gugge-Ensemble
Todtmoos 1967
 
Einladung 

was ? Jahreshauptversammlung 
wann? Samstag, 18.04.15 um 20.00 Uhr 
wo? Ratsstüble 
 
Tagesordnungspunkte 

1. Begrüßung des 1. Vorstands 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht des Kassenprüfers 
6. Bericht des musikalischen Leiters 
7. Ehrung der Probenbesten 
8. Aufnahme der Neumitglieder 
9. Entlastung der Vorstandschaft 

10. Wünsche und Anträge 

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten! 
Hinterher gibt es ein gemeinsames Essen. 

Rentnergemeinschaft Todtmoos 

 Süßer Nachmittag

Die Rentnergemeinschaft Todtmoos un-
ternimmt am Mittwoch, 22. April 2015, die 
Betriebsbesichtigung bei der Kon� türenma-
nufaktur, Alfred Faller GmbH in Utzenfeld, 
Wiesental. Uns erwartet der Blick in die Kup-
ferkessel zu der Herstellung der Kon� türen. 
  
Gute eine Stunde wird die Betriebsbesichti-
gung dauern. Anschließend ist eine Einkehr 
im Faller-Café vorgesehen. 
  
Eine Anmeldung bei Ewald Klein für seine 
Organisation ist sinnvoll unter der Telefon-
Nummer 07674-329. 
  
Tre� punkt in Fahrgemeinschaften ist um 
12.30 Uhr am Busbahnhof in Todtmoos. Die 
Betriebsbesichtigung beginnt um 13.00 Uhr. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Schwarzwaldverein 
OG Todtmoos e. V. 

Samstag 25. April 2015  
 
Arbeitswanderung auf dem 
Lebküchlerweg und Turmsteig 
  
Vor dem Start der neuen Wandersaison wol-
len wir den Müll und Unrat sammeln, sowie 
die Beschilderung und Wegbescha� enheit 
kontrollieren. 

Bei ausreichender Helferzahl wollen wir 
nach Möglichkeit auch die Wanderparkplät-
ze rund um Todtmoos anfahren und auch 
hier Müll sammeln. 
  
Handschuhe und Müllsäcke 
bitte mitbringen! 
 
Tre� punkt: Schwimmbadparkplatz, 9.00 Uhr 
Dauer: ca. 4 Std. 
Info bei Andreas Wagner 
Tel.: 0171 45 82 302 

 

Kirchenchor Todtmoos 
  
Mai-Hock des Kirchenchores 
  
Am Freitag, 1. Mai 2015 lädt Sie der Kirchen-
chor Todtmoos zu einem gemütlichen Hock 
im Kath. Pfarrzentrum ein. 
  
Je nach Wetter können Sie es sich draußen 
oder drinnen gut gehen lassen bei Gegrill-
tem, Ka� ee und selbstgebackenem Kuchen 
und div. Getränken. 
  
Wir sind ab 11 Uhr bis ca. 18 Uhr für Sie da 
und freuen uns auf Ihren Besuch. 

Musikverein 
Todtmoos-Weg e. V. 
  
- Jugendausbildung –  
  
Hallo Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene! 
  
Für alle, die gerne ein Musikinstrument 
erlernen möchten, wie zum Beispiel 
Trompete, Posaune, Tenorhorn, Wald-
horn, Schlagzeug, Klarinette oder Flöte, 
startet der Musikverein Todtmoos-Weg 
einen neuen Ausbildungskurs. 
  
Bitte meldet euch, wenn ihr interessiert 
seid oder noch genaueres wissen möchtet 
bei unserem Dirigenten Georg Maier (Tele-
fon: 8778) oder unserer Schriftführerin 

Michaela Maier (Telefon: 317). 
  
Also dann, wir freuen uns auf euch! 
 
Euer Musikverein Todtmoos-Weg e. V. 

 

Was sonst  
noch interessiert

IHK Hochrhein-Bodensee 
Kompakt-Lehrgang „Ausbildung der Aus-
bilder“  Kompakt-Lehrgang startet am 
18. April 2015 in Schopfheim Vorberei-
tung auf die Ausbildereignungsprüfung 
(AEVO)Notwendige Kenntnisse rund um 
die Ausbildung  

Die IHK in Schopfheim startet am 18. April 
2015  einen Kompakt-Lehrgang „Ausbil-
dung der Ausbilder“, der auf die Ausbilder-
eignungsprüfung (AEVO) vorbereitet. An 
sechs Samstagen erwerben die Teilnehmer 
bei der erfahrenen Dozentin Anne-Catheri-
ne Horn die notwendigen Kenntnisse rund 
um die Ausbildung und legen im Juni die 
Prüfung zum Ausbilder bei der IHK ab. 
  
Gemäß der Ausbilder-Eignungsverordnung 
(AEVO) benötigen alle Ausbilder/-innen den 
Nachweis über die arbeitspädagogischen 
Kenntnisse, wenn sie betrieblich ausbilden 
möchten. Die IHK bietet das ganze Jahr über 
verschiedene Varianten von Ausbilderlehr-
gängen an. 
  
Anmeldung und Informationen bis 15. April 
2015, Anita Wissmann, Tel.: +49 7622 3907-230 
anita.wissmann@konstanz.ihk.de, 
www.konstanz.ihk.de 
  
Lehrgang zum/zur geprüften Wirt-
schaftsfachwirt/in an – � t für alle Berei-
cheQuali� zierte Weiterbildung zum/zur 
Wirtschaftsfachwirt/in – Lehrgang ab 
28. April 2015 in Schopfheim 
  
Eine quali� zierte Weiterbildung zum/zur 
Wirtschaftsfachwirt/in erö� net neue Ent-
wicklungsmöglichkeiten. Motivierte Mitar-
beiter/innen aller Branchen können so ihren 
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beru� ichen Aufstieg vorbereiten. Der Lehr-
gang der Industrie und Handelskammer 
Hochrhein-Bodensee (IHK) legt die Grund-
lagen für die erfolgreiche Bewältigung von 
Sach- und Führungsaufgaben in Handel, 
Industrie und Dienstleistungsunternehmen. 
Der Lehrgang macht für alle Branchen glei-
chermaßen „� t“. 
  
Die Industrie- und Handelskammer Hoch-
rhein-Bodensee (IHK) bietet den Lehrgang 
ab dem 28. April 2015 in Schopfheim an. 
Unterrichtszeiten sind jeweils dienstags und 
donnerstags von 17.30 Uhr bis 20.45 Uhr so-
wie gelegentlich samstagvormittags. In vier 
Semestern eignen sich Teilnehmer/innen 
die Quali� kationen an, die es in Kombina-
tion mit ihrer praktischen Berufserfahrung 
ermöglichen, betriebliche und gesamtwirt-
schaftliche Zusammenhänge kompetent zu 
beurteilen. Hinzu kommen kommunikative 
Kompetenzen sowie die Vorbereitung auf 
künftige Führungsaufgaben. Mit der ö� ent-
lich-rechtlichen Prüfung wird ein bundes-
weit anerkannter Abschluss erworben. 
  
Anmeldung und Informationen: 
Jeannette Roser Tel.: +49 7622 3907-262, 
jeannette.roser@konstanz.ihk.de, 
www.konstanz.ihk.de 

Arbeitsagentur Lörrach 

Fachkräftemangel – Meine Chance! 
- Informationen für 
QuereinsteigerInnen.... 
  
Bildung und Ausbildung sind der beste 
Schutz vor Arbeitslosigkeit! In einer Gesell-
schaft, die immer älter wird, steigt nicht nur 
die Zahl an Menschen, die P� ege benötigen. 
Auch der Bedarf an professioneller Alten-
p� ege wächst. Auf dem Arbeitsmarkt wer-
den P� egefachkräfte dringend gesucht. 
  
Am Dienstag den 28. April 2015 informiert 
Gabriele Marx (Abteilungsleitung Sozial-
pädagogik und Altenp� ege der Mathilde-
Planck-Schule, Kommissarische Leitung Au-
ßenstelle Schopfheim) über die Ausbildung 
zum/zur Altenp� egehelfer/in und Altenp� e-
ger/in. Hierbei werden unter anderem The-
men wie: Zugangsvoraussetzungen, Ablauf 
der Ausbildung, sowie Förderungsmöglich-
keiten durch die Arbeitsagentur behandelt. 
Die Veranstaltung � ndet von 9.30 Uhr bis 
12.00 Uhr im Berufsinformationszentrum 
E.14 der Arbeitsagentur Lörrach, Bromba-
cher Str. 2 statt. 
  

Anschließend stehen die Referentin Gab-
riele Marx, Dorothea Trochim (Quali� zie-
rungsberaterin der Arbeitsagentur) und Eva 
Faller (Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt) für weitere Fragen zur Ver-
fügung. 
  
Die Teilnahme ist kostenlos Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
  
Informationsveranstaltung 
„Berufe in Uniform“ 
  
Am Donnerstag, den 30. April 2015 � ndet 
um 15.00 Uhr eine Informationsveranstal-
tung „Berufe in Uniform“ in der Agentur für 
Arbeit Lörrach, Brombacher Str. 2, Berufsin-
formationszentrum (BiZ), im Raum E.14 statt. 
Wie kann man Polizist/in, Soldat/in, O�  zier/
in oder Beamter/Beamtin in der Zollverwal-
tung werden? Welche Chancen bieten diese 
Berufe im mittleren und gehobenen Dienst? 
Die Landes- und die Bundespolizei, die Bun-
deswehr und die Zollverwaltung geben In-
formationen und beantworten Fragen zu 
ihren Berufen. 

Die Veranstaltung ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 



TODESANZEIGE

Nach langer, mit großer Geduld 
ertragener Krankheit verstarb meine
liebe Frau und Stiefmutter

Johanna Eisenmann
geb. Mayer

*22.6.1948    †09.04.2015

In stiller Trauer
Paul Eisenmann

Sonja Eisenmann

Sabine Kausträter

mit Familie

Den Rosenkranz beten wir am Dienstag 21.4.2015
um 19.00 Uhr in der Wallfahrtskirche Todtmoos. Die
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 22.4.2015, um
13.30 Uhr auf dem Friedhof in Todtmoos statt;
anschließend Seelenamt in der Wallfahrtskirche in
Todtmoos.

Wohnung im Ortszentrum

Todtmoos
1-Zi.-Wohnung mit Balkon, Dusche/WC,

Garage ab sofort zu vermieten.

Tel. 07674-543 oder 01723079067

Z A HZ A H NN A R Z T H E L F E R ( I NA R Z T H E L F E R ( I N ))
Ab sofort oder nach Vereinbarung suchen wir 

ZMF/ ZMP in Teil- / Vollzeit.
Sie haben Erfahrung in der Stuhlassistenz und arbeiten 

selbstständig in der PZR - 
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Wir bieten Ihnen 
� einen modernen Arbeitsplatz 
� übertarifliche Bezahlung 
� geregelte Arbeitszeit 
� großzügigen Freizeitausgleich.

Zahnarztpraxis Dr. Oliver Hamm
Schaffhauser Str. 33 | 79798 Jestetten 
Telefon 07745/411 | praxis@doc-oliday.de

Todtmoos
2-Zimmer-Wohnung, 62 qm mit Einbauküche, Bad,

großer Balkon, Keller, zentrale, ruhige Lage in Todtmoos,

Murgtalstr. 2 ab sofort zu vermieten / ggf. möbliert 

KM 350,- EUR  + Nebenkosten, Tel. 07674-260

EFH-LandH. Todtmoos, ehem. Graf-Dürkheim-Seminar- und

Wellnesscenter, Wald angrenzend, hochw. Innenausbau, Galerie,

Sauna, Hallenbad, Wäscheabwurf, Staubsaugeranlage, Photovoltaik

Solarthermie, erdbebensicher erstellt, Bj. 84, Gas (Bj. 09), B* 69,7 

kWh, 465.0000.

suchen: 3-4-Zi.-ETW od. EFH

B* = Bedarfs-/V* = Verbrauchs-Ausweis, * = Energieausweis i. Vorbereitung

Immobilien W. Lütte, 0 77 51 / 20 11, luette.com



Anzeige 

direkt buchen –

Preis direkt berechnen!

NEUNEU
Reinklicken

lohnt sich!

Kombinationen

Mehrfach-

schaltung

Nachbarorte

Gestaltungs-

Service

Übersichtlich 
und kinderleicht

Einfach und in wenigen Schritten

Ihre Anzeige buchen, Anzeigen-

format sowie Verbreitungsgebiet

auswählen und Ihr Anzeigenpreis

wird direkt online berechnet.

Alle Ausgaben, Nachbarorte 

und Kombinationsmöglichkeiten

werden sofort angezeigt.

Lassen Sie sich von unseren 
Online-Kalkulator überzeugen!

NEU: Jetzt in wenigen 
Schritten Ihre Anzeige 
buchen und gleich den
Preis berechnen!❯

www.primo-stockach.de

Fachverlag für Amts-, 
Mitteilungs- und Infoblätter

❯ Verlag und Anzeigen: 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Hausflohmarkt
mit Möbeln, Kleidung u.a.

18. und 19. April 2015, 10 bis 17 Uhr
Grüntalstraße 6, Todtmoos

Black forest BrunchBlack forest Brunch
Jeden Sonntag von 1Jeden Sonntag von 100 0000 - 1- 144 00 00 UhrUhr
Mit allem was das Herz begehrt und so viel Saft zu trinken wie Sie wollen 

inklusive 1 großes warmes Getränk für schlappe 13,80 e.
“Schlemmen wie Gott in Frankreich”

und Kinder bis 6 Jahre alt schlemmen bei uns umsonst. Völliges Rauchverbot während des Brunches 
wo? Andys Pfeffermühle TAndys Pfeffermühle Todtnauodtnau

Tel. 07671  4 27 - Reservierung erbeten

Seit 19
Jahren

Gutes Essen aus der Metzgerei vom 20.04. - 25.04.2015
Täglich    Flädlesuppe e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 20.04. Hackbraten mit Nudeln und Gemüse 5,50
Di., 21.04. Zigeunerschnitzel mit Pommes und Salat 5,60
Mi.,  22.04. Schinkennudeln mit Salat 5,10

Eisbein mit Sauerkraut 5,00
Do., 23.04. Mailänder Schnitzel mit Spaghetti, Tomatensoße u. Salat 5,90

½ gegrilltes Hähnchen 3,00
Fr., 24.04. Tafelspitz mit Meerrettichsoße, Kartoffeln u. Rote Bete 6,00

Gegrillte Schweinshaxe 4,00
Sa.,   25.04. Heiße Bockwurst mit Kartoffelsalat 4,80

Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!
Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 16. - 18. April 2015 Putenrouladen gefüllt mit

Creme-fraîche-Schinken-Ananas 1 kg11,90 e Suppenfleisch mager 1 kg 9,10 e Suppenfleisch durchwachsen 1 kg 8,10 e Bärlauchlyoner 100 g 1,02 e Wacholderschinken 100 g 1,48 eSchwarzwälder Schinken 100 g 1,88 eSchwäbischer Wurstsalat  100 g 0,98 e Tilsiter 100g 0,98 e

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel. 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Spartüte 6,00 e vom 20.04. - 22.04.2015
500 g Hackbraten � 250 g Fleischwurst zu Salat geschnitten � 125 g Edamer

Zur SSpargelsaison eempfehlen wwir IIhnen:
� Unsere große Auswahl an Schinken





SSoommmmeerr

SSoonnnnee

GGrriillllvveerrggnnüüggeenn

Partyservice

Metzgerei Boll GmbH 
Hauptstr. 48 � 79733 GÖRGÖRWIHLWIHL � � Tel. 07754 226

E-Mail: info@metzgerei-boll.de
Internet: www.metzgerei-boll.de

Wochenmarkt: Wyhlen � Rheinfelden,
Lö.-Haagen � Rhf.-Herten � Grenzach

Sommerzeit, Grillzeit !
Wir empfehlen Ihnen unsere

GRILLSPEZIALITÄTEN, ob

div. Grillwurst -Spezialitäten,

Fleischspieße oder nach Ihren

Wünschen zusammengestellte

Grillplatten, ist sicher für jeden

Geschmack etwas dabei.

Falls Ihre Grillparty doch etwas größer ausfallen sollte

als ursprünglich geplant, so

können Sie auch unseren

neuesten Kunden-Service

in Anspruch nehmen.

Sie organisieren das Fest u.

wir grillen für Sie in unserem 

GRILL-MOBIL, Sie haben mehr Zeit für Ihre Gäste.

Rufen Sie unverbindlich an, wir beraten Sie gerne.




